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RATGEBER

Sie fragen -
wir antworten

AHV

Anpassungen an die
Lohn- und Preis-
entwicklung bei der
AHV/IV sowie
den Ergänzungs-
leistungen
Der Bundesrat hat beschlossen, die
Renten und Hilflosenentschädi-
gungen der AHV/IV auf den 1. Ja-

nuar 1992 der Lohn- und Preisent-
wicklung anzupassen. Der Min-
destbetrag der einfachen Vollrente
soll von 800 auf 900 Franken und
der Höchstbetrag von 1600 auf
1800 Franken im Monat erhöht
werden. Für Ehepaare sollen die
entsprechenden Werte 1350 und
2700 Franken betragen. Die Hilf-
losenentschädigungen betragen
nun je nach dem Grad der Hilflo-
sigkeit 180,450 oder 720 Franken.
Die Erhöhungen betragen 12,5
Prozent. Für die Rentenanpassung
hat der Bundesrat sowohl die
Preis- als auch die Lohnentwick-
lung seit der letzten ordentlichen
Erhöhung im Jahre 1990 beachtet.
Die neuen Rentenbeträge berück-
sichtigen eine Preissteigerung in
den Jahren 1990 und 1991 von ins-
gesamt 11,7 Prozent und eine Ein-
kommenserhöhung von insgesamt
13,1 Prozent. Die AHV/IV-Rent-
ner erhielten 1991 eine Teuerungs-
Zulage in der Höhe von 6,25 Pro-
zent, welche in zwei Raten im
April und August ausbezahlt wur-
de. Durch die Berücksichtigung

der Ausgangswerte der letzten or-
dentlichen Rentenerhöhung im
Jahre 1990 wird gewährleistet,
dass 1992 alle Rentnerinnen und
Rentner wieder gleich behandelt
werden.
Der Bundesrat hat ferner beschlos-
sen, gleichzeitig mit den Renten
und Hilflosenentschädigungen
weitere Beträge im System der
AHV/IV der wirtschaftlichen Ent-
wicklung anzupassen: Der Min-
äestbeitrag _/h'r SeZbstänäigerwer-
benäe wnä Mc/zferwerbsfätige in
der AHV/IV/EO wurde neu auf
360 Franken festgesetzt (bisher
324 Franken). Die obere Grenze,
ab weZcber SeZbsfänäigerwerben-
äe r/en voZZen Beitragssatz zn zab-
Zen baben, beträgt neu 43 200
Franken (bisher 38 400 Franken).
Auch die untere Grenze wurde an-
gepasst: von 6500 auf 7200 Fran-
ken. Der Ereibetrag, bis z« eZem

erwerbstätige AZtersrentner keine
A//V//V/-£0-Seiträ'ge z« bezabZen
baben, wird von 14 000 auf 15 600
Franken im Jahr hinaufgesetzt
(=1300 Franken im Monat).
Die Einkommensgrenzen für den

Bezug von ausserordentlichen
AHV- oder IV-Renten steigen für
Bezüger von einfachen Renten
und von Witwenrenten von bisher
12 400 aufneu 13 800 Franken, für
Ehepaare von 18 600 auf 20 700
Franken und für Waisen von 6200
auf 6900 Franken. Bei den Ergän-
zungsleistungen (EL) zur AHV/IV
werden die bundesrechtlich zuläs-
sigen Einkommensgrenzen wie
folgt erhöht: für Alleinstehende
15 420 Franken (bisher 13 700
Franken), für Ehepaare 23 130
Franken (bisher 20 550 Franken),

für Waisen und Kinder 7710 Fran-
ken (bisher 6850 Franken).
Angepasst wurden auch die Per-

mögens/reibefräge bei r/en Ergän-
zzmgsZeistnngen anä ansseroräent-
Ziehen Renten. Die neuen Beträge
lauten: 25 000 Franken (bisher
20 000 Franken) für Alleinstehen-
de, 40 000 Franken (bisher 30 000
Franken) für Ehepaare, 15 000
Franken (bisher 10 000 Franken)
für Waisen und Kinder. Durch die
Rentenanpassung entstehen für die
AHV/IV in den Jahren 1992/93
durchschnittlich Mehrausgaben
von 2715 Millionen Franken. Sie
sind durch die ordentlichen Ein-
nahmen abgedeckt. Die Anpassun-
gen bei den Ergänzungsleistungen
verursachen Mehrkosten von rund
90 Millionen Franken. Die finan-
ziehen Auswirkungen der übrigen
Änderungen sind unbedeutend.

ED/

MEDIZIN

Ohrenleiden -
Nervenleiden

Meine SO/a'brige Ercwnäi« bort
mancbmaZ ÄfanäenZang Eieäer-
konzerte, meistens Eieäer ans ibrer
/wgenäzeit. Meist passiert ibr äas
in äer iVacbt wnä rawbt ibr äann
äen ScbZa/ Weäer äer //awsarzt
noeb ein Obrenarzt konnten ibr
beZ/en wnä ibr aneb niebt sagen,
wober es kommt. Oäer woZZten sie
es ibr niebt sagen? Sie war immer
ein Zebensbe/'abenäer wnä /röbZi-
cber Menscb. Das änäerf sieb nwn
Zangsam, imä icb macbe mir gros-
se Sorgen.
Es fällt nicht leicht, eine zufrie-
denstellende Erklärung für diese
aussergewöhnliche Schilderung
zu finden. Ich glaube jedenfalls
nicht, dass der Hausarzt oder Oh-
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RATGEBER

renarzt Ihrer Freundin die Wahr-
heit vorenthalten wollten, sondern

ganz einfach nicht wussten, was
hinter diesen Beschwerden steckt.
Mit Sicherheit liegt - sozusagen
vordergründig - eine Innenohr-
Schwerhörigkeit vor, die mit einem
Hörapparat teilweise verbessert
werden kann. Nicht selten leiden
Schwerhörige gleichzeitig an lästi-
gen Fremdgeräuschen im Ohr wie
Klingeln, Läuten, Summen. Ihre
Freundin hört nun aber richtige
Lieder, vor allem aus der Jugend-
zeit. Könnte dies nicht Ausdruck
sein eines inneren Rückzugs;
nachdem die Kommunikation zu
ihrer Umgebung heute derart er-
schwert ist? Die vielleicht unbe-
wusst ersehnte Erinnerung an ei-
nen unbeschwerten Lebensab-
schnitt hat sich in das Gegenteil
verkehrt und wird zur quälenden
Verfolgung. Meiner Meinung nach
braucht Ihre Freundin die Hilfe ei-
nes verständnisvollen und erfahre-
nen Nervenarztes (Psychiater), der
ihr vermutlich weiterhelfen kann.

Schmerzen in den
Oberschenkeln

/ch habe in Zerzfer ZeZr ab und zu
.Schmerzen in den OberschenbeZn
und in beiden Knien. Seim Au/rte-
hen machen wir die ersten Schritte

Mühe, /ch habe so etwas bis jetzt
nicht gebannt. Was bann ich run?
Vie/Zeicht Franzbranntwein einrei-
ben?
Belastungsabhängige Schmerzen
in Oberschenkeln und Knien las-
sen in erster Linie an eine begin-
nende Kniearthrose denken. Ty-
pisch ist auch der sogenannte An-
laufschmerz nach längerem Sitzen
oder Liegen, der nach den ersten
Schritten nachlässt, jedoch kaum
je ganz verschwindet und manch-
mal auch in Ruhe noch anhält.

Es wäre nun falsch, durch übertrie-
bene Schonung die Schmerzen
vermeiden zu wollen. Vielmehr
sollten die Gelenke und Muskeln
durch eine regelmässige vernünfti-
ge Bewegung (gezieltes Turnen,
Spaziergänge) trainiert und ge-
kräftigt werden. Einige Sitzungen
Physiotherapie bei einer ausgebil-
deten Therapeutin helfen oft er-
staunlich gut und geben auch An-
regungen und Richtschnur zur
Selbsthilfe. Ergänzend hat auch
das Einreiben von Franzbrannt-
wein oder einer schmerzstillenden
Salbe durchaus seinen Sinn. Mit
den häufig empfohlenen Bädern
(Schwefel, Heublumen) ist eher
Vorsicht am Platz. Nur gelegent-
lieh tragen sie zur Besserung der
Beschwerden bei; ich habe auch
schon gegenteilige Wirkungen ge-
sehen.

Konsum
Kann ich diesen
Kauf rückgängig
machen?
Kürz/leb babe Zcb e/ne GrarZ.y-Bro-
schüre berteZZr, dZe in einem /nse-
rat der Zeidupe angepriesen wor-
den war. Die .Broschüre erhieZr Zcb

zusammen mir einem Brie/ Zw dem
der Besuch eines Vertreters ange-
bündZgf wurde. Diesen //inweis
babe Zcb ZeZder nichr beachtet, /ch
war überrascht, a/s dann eZn //err
vor meiner Füre stand und mir Wa-

ren verbau/en wo/Zte. Doch Zeh

hatte nZchf dZe Geisresgegenwart,
Zbn g/eZch wegzuschieben, /iess
mich an/ ein Gespräch ein und
han/te _/ür etwas mehr a/s 200
Franben Waren, die Zcb gleich be-
zabZen mwsste. Jetzt - am Tag da-
nach — bin Zcb mir reuig und möc/r-
te vom Vfertrag zurüebfreten. Gebt
das?
Im Prinzip ja. Der Vertragsab-
schluss fand in Ihrer Wohnung
oder an der Wohnungstüre statt,
und seit dem 1. Juli 1991 besteht
ein 7tägiges Rücktrittsrecht bei
Käufen über 100 Franken, die aus-
serhalb der üblichen Geschäftsräu-

Wenn s mit dem Kreislauf nicht mehr stimmt!

IPASIN Kreislauf-Kapseln

Packung zu 30 Kapseln (Monatskur)

Eine Kur mit IPASIN-lindert die Kreislaufbeschwerden

und stützt den schwachen Kreislaut.

IPASIN enthält 6 wertvolle Arzneipflanzen-Extrakte wie

Weissdorn, Kaktusblüte, Rosskastanie u.a. sowie Troxe-

rutin. IPASIN hilft natürlich und schonend bei kreislauf-

bedingter Müdigkeit, nervösen Spannungen, Herzklop

fen, Schweissausbrüchen, kalten blanden und Füssen.

0 H ü^^Kapseln MA AW/Ai 1 Tonikum^^

1/2 Kurflasche
1/1 Kurflasche

Erhältlich in Apotheken und Drogerien^
Pharma Singer AG
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me, in Wohnungen und deren Um-
gebung, auf öffentlichen Strassen
und Plätzen oder in öffentlichen
Verkehrsmitteln stattfinden (Obli-
gationenrecht Art. 40b).
So sollten Sie vorgehen: Der
Rücktritt muss schriftlich erklärt
werden und der Brief spätestens
am 7. Tag auf der Post sein (Obli-
gationenrecht Art. 40e). Es ist zwar
nicht gesetzlich vorgeschrieben,
aber aus Beweisgründen empfehle
ich Ihnen, den Brief einzuschrei-
ben. Ein Rücktritt ist meistens un-

problematisch, wenn noch kein
Geld und keine Ware die Hand ge-
wechselt hat. Sie haben die Ware
bereits bezahlt und müssen des-
halb das Geld zurückfordern und
die Ware retourgeben. Ob sich die-
ses Geschäft ebenso schnell ab-
wickelt wie der Kauf, kann ich
nicht garantieren. Falls sich die
Firma auf den Standpunkt stellen
sollte, das Rücktrittsrecht gelte bei
Barkäufen nicht, ist dem nicht so.
Sonst könnten diese Artikel, die
zum Schutz der Konsumenten ein-

geführt wurden, ohne weiteres um-
gangen werden, und das war sicher
nicht die Meinung des Gesetzge-
bers.

Ausnahmen beim Rücktritts-
recht: Es gilt nicht, wenn der
Vertrag an einem Markt- oder
Messestand abgeschlossen wur-
de. Oder wenn der Kunde selbst
die Vertragsverhandlungen an-
geregt hat. Oder wenn mit dem
Anbieter bereits in gleicher Wei-
se Verträge abgeschlossen wur-
den.

Ihr Fall könnte zu juristischen
Spitzfindigkeiten Anlass geben:
Bringt jemand, der einen Brief
nicht genau liest und einen ange-
kündigten Vertreterbesuch nicht
verhindert, selbst die Vertragsver-
handlungen in Gang? Das trifft
nicht zu. «In Gang bringen» wird
so interpretiert, dass der Kunde
selbst aktiv werden und den Ver-
käufer schriftlich oder mündlich
einladen muss.

Mar/anna G/awver Z/'c. fro:

Wohnen
Wo findet man
Adressen von
Wohngelegenheiten
im Alter?

G/Z>f es eine Liste von privaten nnti
Lotntnnna/en A/ters/zeimen im
Kanton Znric/z

In letzter Zeit wird die Redaktion
der «Zeitlupe» zunehmend um Un-
terlagen über Altersunterkünfte,
um Adressangaben und Prospekte
von Heimen und Residenzen gebe-
ten. Diese Anfragen deuten darauf
hin, dass sich heute immer mehr
Menschen bewusst mit ihren
Wohnbedürfnissen auseinander-
setzen und darum auch das Woh-

DSU der Super-Haftkleber für Zahnprothesen I

clent fittydent, der neue Super-Haftkleber, vermittelt beim

J Essen und Sprechen wieder ein völlig "natürliches" Zahnprothesen-
I Gefühl.

| Denn: dank fittydent sitzt die Prothese so fest und sicher am Kiefer

| wie nie zuvor. Gerade so, als hätte man wieder die eigenen Zähne.

| fittydent: kein Unterspülen der Zahnprothese mehr, absolut ge-
schmacksneutral - und die Zahnprothese kann auch während des

Tragens wie die eigenen Zähne gereinigt werden.

fittydent ist erhältlich in

Apotheken und Drogerien

Da fittydent nicht wasserlöslich ist, können Klebe-

| rückstände mit herkömmlichen Zahnprothesenrei-
nigern nicht gänzlich entfernt
werden. Für eine gründliche

I und hygienische Reinigung

| derZahnprothese wurden die

Ifittydent-Super-Reinigungs-
Tabletten entwickelt.

Vertrieb für die Schweiz: Voigt+Co.AG, 8590 Romanshorn I
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nen im Alter frühzeitig planen.
Man wohnt in allen Lebenslagen
individuell und «an Ort». Deshalb
sind auch die Auskünfte über die
verschiedenen Wohnmöglichkei-
ten für ältere Menschen nur dezen-
tral erhältlich. Auskünfte über AI-
terssiedlungen und -heime erteilen
in erster Linie
• die Geschäfts- und Beratungs-
stellen von Pro Senectute,
• die Sozial- und Seniorenämter
sowie Sozialdienste der Gemein-
den und Städte,
• die Beauftragten für Altersfragen
von Gemeinden und Städte,
• die Gesundheits- und Fiirsorgedi-
rektionen der Kantone. Private AI-
tersunterkünfte inserieren regel-
mässig in den Tageszeitungen und
auch in der «Zeitlupe». Angaben
über Seniorenresidenzen sind u.a.
erhältlich bei der Tertianum AG in
Zürich und bei der Senevita AG in
Wabern BE.
Grundsätzliche und ortsunabhän-
gige Publikationen zum Thema
«Wohnen im Alter» können
schriftlich oder telefonisch ausge-
liehen werden bei: Pro Senectute
Schweiz, Bibliothek des Zentralse-
kretariats, Postfach, 8027 Zürich
(Tel: 01/201 30 20).

Susanne Rc/z/b/er-Re/c/z
Abt. soz/a/e Dzenst/ez'stnn^en

Pro Senectute Sc/zvvez'z

Me re/nz'gt man ehe r/rztten Zä/zzze

am besten? Z)/e Re/n/gzzng.vZab/eZ-
ten nützen be/ m/r n/cbt v/eZ.

Reinigen Sie wenn möglich Ihren
Zahnersatz nach jeder Mahlzeit.
Sie vermeiden damit Mundgerach
und Ansammlungen von Bakte-

rien. Spülen Sie die Prothese gut
mit warmem Wasser ab und entfer-
nen Sie mit einer Zahnbürste die
anhaftenden Speisereste. Guten
Erfolg erzielen Sie bei Anwendung
von Seife oder Geschirrspülmittel.
Dies schont Ihre Prothese weit
mehr als scharfe Reinigungsmittel.
Ein Tip: Halten Sie die Prothese
bei der Reinigung über ein mit
Wasser gefülltes Becken (Lava-
bo). Falls Ihnen die Prothese aus
der Hand gleitet, entsteht kein
Schaden (Bruch oder Absplitte-
rung an Zähnen). Zur weiteren
Reinigung empfehlen sich auch
die auf dem Markte erhältlichen
Reinigungstabletten. Die sauber
gereinigte Prothese sollten Sie

auch in der Nacht tragen: Sie stützt
Ihre Gesichtsmuskulatur. Sollten
sich trotz intensiver Reinigung
Verfärbungen bilden und sich
Zahnstein ansetzen, suchen Sie ei-
nen Fachmann auf (z.B. Zahnpro-
thetiker). Diesem stehen äusserst
wirksame Mittel wie Poliermoto-
ren, Ultraschallgeräte und andere
Spezialinstrumente zur Verfü-

C/zarZe5 Sc/zzz/fe

Za/m/?roZ/zeZ//cer

We/Zere /n/ormaZ/onezz /« r/er Pro-
sc/züre «/n/orzzzaft'ozzczz über zZ/e

z/r/Zfezz Zä/zzze». £z7zä'R//c/z be/;
Sc7zwe/zer/.vc/zer ZaZzzzproZbeft'ber-
Verbazzzf, PzwZ/zzc/z 9258, 8050 Zü-
r/c/z

etc.
Wie reinigt man die
dritten Zähne?

Danwï es wieder AM/KW/S ge/tf.

//erag Treppe/?/?//
- Unabhängig und ohne
jede fremde Hilfe die
Treppe hinauf und hin-
unter.

- Preiswerte Lösungen für
jede Treppe - ob rund
oder gerade.

- Minimaler Platzbedarf
ohne Umbau, oder
Wandbeschädigungen.

- Geprüfte Sicherheit.
- Einfache Bedienung auf

Knopfdruck.
- Fachkundige Bedienung
durch erfahrene Exper-
ten in der ganzen
Schweiz.

rGUTSCHEIN1
HERAG TREPPENLIFTE AG
Tramstrasse 46
8707 Uetikon am See
Telefon 01/920 05 04
Telefax 01/92005 02

Senden Sie mir Gratisinformationen
kostenlos und völlig unverbindlich

Name

Telefon _ J
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